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Unter dem Titel „Hasch
im Hirn“ liegt jetzt eine
knappe und leicht ver-
ständliche Informations-
schrift vor. In ihr wird ein-
dringlich dargelegt,
welche Folgen der inten-
sive Cannabis-Gebrauch
vor allem für junge Leute
haben kann. Die auch
vom bayerischen Innen-
ministerium empfohlene
Schrift findet sich zum
Herunterladen unter:
www.km.bayern.de >
Unsere Aufgaben >
Gesundheitsförderung
Sie kann aber auch von
der Redaktion EZ bezogen
werden.

Droge 
Cannabis

Die Virtuelle Beratungs-
stelle bietet nun im Inter-
net ihre Dienste für Erzie-
hungsfragen an. Träger der
Einrichtung ist die Bun-
deskonferenz für Erzie-
hungsberatung e.V. Das
Angebot ist kostenlos und
täglich nutzbar. Ratsu-
chende Kinder, Jugendliche
und Eltern können sich in
der Einzelberatung, im mo-
derierten Gruppen- und
Themenchat sowie im mo-
derierten Forum von Fach-
kräften aus Erziehungs-
und Familienberatungsstel-
len Hilfe holen. 
Internetadressen:
www.bke-
elternberatung.de und 
www.bke-
jugendberatung.de

Schuljahr 
im Ausland

Beratung 
Online

Ein neues Stipendium 
bietet jetzt 15 bayerischen
Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit, ein
Schuljahr in Asien, Ost-
oder Südosteuropa zu
verbringen. Ausgesucht
wurden sie aus rund 100
Bewerbern zwischen 
15 und 18 Jahren, betreut
werden sie von der ge-
meinnützigen Organisa-
tion American Field 
Service (AFS). Die Stipen-
dien in Höhe von jeweils
4.000 Euro wurden heuer
erstmals vergeben und
stammen aus den Mitteln
des Kulturfonds Bayern. 
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